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v ö Goltz rügt ſcharf die Plünderer Ein Spartakiſtenneſt in Wien ausgehoben
Cettiſche Beſchweröen über die deutſchen

Truppen
WTB Berlin 30 Aunguſt Einen Proteſt Lett

lands überreichte der lettiſche Geſandte dem Miniſter
des Auswärtigen Müller laut Vorwärts wegen derGewalttaten der beuntſchen Truppen in
Mitan Reichsminiſter Müller erklärte daß das
Schriftſtück eingehend beantwortet werden würde
ſprach fein aufrichtiges Bedanern über die Vorkomm
niſſe aus verurteilte durchaus alle Uebergriffe erklärtedaß er nach wie vor an der beſchlennigten Räumun
Kurlands durch die deutſchen Truppen feſthalte un
ſprach die Hoffnung aus daß es den Truppenführern
elingen werde die Truppen zur Aufgabe ihrer Widero hkeit zu bringen

Die Eumpen
WTB Mitan 30 Anguſt Drahtnachricht Der

kommandierende General Graf von der Goltz hat nach
tehenden Tagesbefehl an die ihm untertehenden Truppen erlaſſen

Am 25 Auguſt abends haben etwa 200 deutſche und
in ruſſiſchen Dienſten befindliche deutſche Soldaten
plündernd die Stadt durchzogen haben die lettiſche
Kaſerne dann das Hans der engliſchen Miſſion geplün
dert und die lettiſche Bank zu plündern verſucht Ge
meine Plündernungsſucht iſt die einzige Triebfeder für
ihr Handeln Die Schandtaten ſolcher Lumpen ſchädigen
den deutſchen und ruſſiſchen Namen Der Gouverneur
von Mitaun hat durch Vereitſtellung von Waffen und
Nachtpatronillen Vorforge getroffen daß ſich ſolche Vor
fälle nicht wiederholen Auf jeden Plünderer iſt rück
fichtslos zu ſchießen wenngleich die Kugel faſt zu ſchade
für ſolches Geſindel iſt

WTB Berlin 30 Auguſt Zu der gemeldeten Ge
horſamsverweigerung der deutſchen Truppen im Baltikum er
r die Deutſche Allg Zeitung Es muß wiederholt

auf hingewieſen werden daß die Perſon des Generals
Grafen von der Goltz mit den letzten Vorgöngen in
keinerlei Zuſammenhang ſteht Der General be
findet ſich ſeit über ſechs Monaten auf ſeinem äußerſt
ſchwierigen Poſten und iſt die Zielſcheibe der heftigen An
griffe aus dem Lager des Verhandes wie auch gewiſſer deut
ſcher Parteien geweſen Das ſo verzerrte Vild ſeiner Perſon
entſpricht keineswegs der Wirllichkeit Die Reichsregierung
hat bisher nicht die leiſeſte Veranlaſſung gehabt in ſeinem

en reich gegen Anzeichen reaktionärer Politik vorzu
ehen

Ebert und NVoske in Darmſtadt
Beratung mit dem Geſamtminiſterinm

WTB Darmſtadt 380 Auguſt Heute früh tra
en Reichspräſident Ebert und Reichswehrminiſter
oske zum Beſuche der heſſiſchen Regierung in Darm

ſtadt ein Sie wurden am Bahnhof von Miniſter
präſident Ulrich den Miniſtern den Präſidenten der
Landesämter ſowie dem preußiſchen Geſchäftsträger be
grüßt Um 11 Uhr fand im Staatsminiſterinm ein
offizieller Empfang ſtatt Auf eine Anſprache des Mi
niſterpräſidenten Ulrich verſprach Reichspräſident Ebert
ſeinerſeits alles zu tun um der großen Not des Volkes
zu ſtenern Das könne jedoch nur dann geſchehen wenn
alle Berufenen daran arbeiteten daß im ganzen Volke
dis z letzten Arbeiter das Verſtändnis für die Not
wendigkeit des unbedingten Zuſammenhaltens aller
Kräfte gewährleiſtet würde Einzelne Volksteile könn
ten wohl unter der drückendſten Not vorübergehend
von Deutſchland gelöſt werden ſobald aber die t
Not behoben ſei würden ſich das ſei ſeine feſte Ueber
zengung alle Angehörigen des deutſchen Volkes wieder
auf ihr Deutſchtum und auf die twendigkeit feſten
Zuſammenhaltens beſinnen r werde nie
untergehen Mit beſonders herzlichem Glück und Wohl
ergehenswünſchen für t ſchloß der Präſident Nach
der Begrüßung fanden Beſprechungen innerhalb der
Regierung ſtatt

WTB Darmſtadt 30 Anuguſt
Eine Beratung des Geſamtminiſterinms ge
einſam mit dem Reichspräſidenten Ebert und dem
Reichswehrminiſter Noske fand im Anſchluß an den
u ſtatt Ebert erklärte die Reichsregierung
werde alles tun um größere Erleichternngen für die been Gebiete zu ha fen Der Zeichswehrminiſter
teilte mit daß im Einvernehmen mit den Alliierten eine
Herabſetzung der Heeresmacht in der Hauptſache

kommenden Frühjahr vorgenommenre We e e h

Drahtnachricht

ſchleſien nur durch das ſchnelle und e Eingrei
ſen der Reichswehr unterdrückt werden konnten und
daß die Reichsreg c feſt entſchloſſen ſei bei allen
ähnlichen Fällen mit größter Schnelligkeit und mit größz
ter Schärfe vorzugehen damit endlich Ruhe in
Deutſchland geſchaffen würde

Frankreichs Hilfe bei Abtrennungs
beſtrebungen

richt Wie die Frankfurter Zeitung zuverläſſig aus
Deril erfahren haben will wird die r ſiſcheVerwa r durch die ſogenannte Proviſoriſche Regie
rung den Landesansſchuß bündig vor die P ſtellen
ob er die Abſicht einer reinigung der Provinz mit
Preußen h allen laſſen wolle oder nicht
Verharrt der Landesausſchuß auf ſeinen bisherigen
Standpunkt ſo iſt von der r Verwaltungſowie ihren e und Birkenfelder Hintermän
nern beabſichtigt den Ausſchuß aufzulöſen und die Pfäl
ziſch Birkenfeldiſche Republik zu proklamieren

polnſſchetſchechiſche Fwiſtigkeiten

WTB Wien 30 Anguſt e DieBlätter berichten ans Prag über be Kundgebungen
gegen die Polen bei denen die Redner erklärten die
Tſchechen würden vor einem Waffengang nicht
zurückſchrecken und Teſchen bis zum letzen Blutstropfen
verteidigen Die Redner griffen ſchließlich die Sozial
demokraten und die Regierung an und brachten Hoch
rufe auf Kramarz aus

2 deutſche Spartakiſten in Wien verhaftet
WVTB Wien 30 Auguſt Drahtnachricht KorrBurean Die Polizei verhaftete geſtern bei einer Haus

ſuchung im kommuniſtiſchen Parteiſekretariat in Flo
ridsdorf zwei reichsdeutſche Spartakiſten namens Franz
Beckenhanſer und Ewald Erzberger und be
ſchlagnahmte ſechs Gasgranaten Gewehrmunition und
eine Buchdruckerpreſſe er eine Anzehl gefälſchter
Dokumente Der e ekretär wurde vorgeſtern ver
haftet Beckenhauſer war wegen ſpartakiſtiſcher Um
triebe während der Räteregierung in München zu einem
Jahre vier Monaten Feſtungshaft verurteilt worden
und iſt aus der Haft in Paſſan Tulgernag Erzberger
erklärte aus dem gleichen Grunde in München ver
el und deshalb nach Dentſchöſterreich geflüchtet zu
e N

Franzöſiſche Truppen beſetzen Bulgarien
WTB Verſfſailles 30 Augnſt Nach einer Mel

dung ans Sofia hat der franzöſiſche General Franchet
Eſperey beſchloſſen Bulgarien durch franzöſiſche Trup

pen bis 433 Ratifizierung des Friedensvertrages be
etzen zu laſſen Jn Sofia Varna und Schumla ſei der

e lagerungszuſtand proklamiert worden Die
Agence des Balcans meldet auch daß es bei der Ent
rer der bulgariſchen Truppen zu Zwiſchen
fällen gekommen ſei

Die deutſche Verfaſſung vor öem
Oberſten Rat

W TB 30 Auguſt Nach dem Jntranſigeant ſoll ſich der Hberſte at der Alliierten ge
tern mit der deutſchen Verfaſſung beſchäftigt haben Er
abe die Hilfe von Juriſten für die angeſochtenen

Artikel der neuen Verfaſſung in Anſpruch genommen
Jntranſigeant erklärt die rer gen chen und italie

niſchen Arbeiter e daß die deutſchen Arbeiter
d Walhingtoner r für das internationale
Arbeiterrecht der 1920 131 ndet vertreten ſein ſollten
Der Oberſte Rat halb elegenheit einer

i Mion die die Arbeiterfragen über

Die Beiſetzung Friedrich Kaumanns
Berlin 30 Auguſt Eigene Drahtnachricht

eute nachmittag 8 Uhr wurden die ſterblichen Reſte
riedrich umanns ührers der deutſchen r

mokratiſchen Partei zur letzten Ruhe beſtattet Schlicht
und einfach wie das Weſen des orbenen war auch
die er In der nigin Lniſen Gedächtniskirche

d die Trauerfeier ſtatt zu der i Uerßarteien erretgee e dt hatten Siniei

die Se

WTB Frankfurt a 30 Auguſt Drahtnach

Vorderney in Krieg und Frieöen
Von Carl Kundel

Norderney den 24 Aug
Auch Norderney rüſtet ab Die friedliche NRordſee Jnſel

die in Fricdenszeiten kaum irgendwelche Rüſtungen für den
Kriegsfall erkennen ließ zeigt heute ſchon bald nachdem
der Dampfer Norddeich verlaſſen hat dem Badegaſt daß hier
im Krieg eifrig Wacht gehalten worden iſt Die umfang
reichen Anlagen einer großen Seeflugſtation und vor allem
eine mächtige Halle für Waſſerflugzeuge begrüßen den Be
ſfucher von weither Die Gegend am Hafen iſt kaum wieder
zuerkennen Jn den Dünen ſtößt der Fuß auf Schritt und
Tritt auf Spuren einſtiger Abwehrmaßregeln Am Strands
wurde bis vor wenigen Tagen gearbeitet um auf dem Stein
damm die letzten Spuren eines Gitters zu entfernen das die
Jnſel gegen etwaige feindliche Angriffe von der See her
ſchützen ſollte Dieſes rieſige Gitter das wie die Norder
neyer ſagen auf Anordnung eines damals ſehr hochſtehenden
Mannes angebracht war und jetzt als altes Eiſen am Hafen
und in den Dünen lagert war drei Meter hoch hätte aber
trotz ſeiner Stärke einem Feinde dem es gelungen wäre
ſich der Küſte zu nähern kaum irgendwie ernſthaft Widerſtand
leiſten können Den Rorderneyern bot es nur Anlaß zu
Spöttereien Sie meinten es ſehe ſo aus als ſäßen ſie in
Affenkäfig Nach dem mißglückten Vorſtoß gegen die Helgo
länder Bucht in den erſten Kriegswochen nachdem eine groß
Zahl von Angehörigen feindlicher Kriegsſchiffe an die Küſte
von Norderney getrieben wurde die nun auf dem Helden
friedhof der Jnſel ſriedlich an der Seite deutſcher Kameraden
gebettet ſind hat der Feind den Verſuch einer Annäherung an
die deutſchen Küſten nicht gemacht Rur ein engliſ
Seeſflugzeug iſt während des Krieges über Norderney geſehen
worden es hat aber keinen Schaden angerichtet

Die Bevölkerung von Norderney hat im Kriege ſchwer
gelitten Fünf lange Jahre waren die Bewohner die bis
auf wenige Ausnahmen auf den Beſuch der Badegäſte ange
wieſen ſind ihrer Haupteinnohmequelle beraubt Sie haben
deshalb in dieſem Sommer die erſten bei ihnen
Erholung ſuchend n Badegäſte froh begrüßt und dieſe wieder
ſind freudig überraſcht worden durch manche Anordnurgen der
Gemeindeverwaltung die namentlich dem Großſtädter will
kommen find wenn er auch für die dargebotenen Lebens
mittel höhere Preiſe zahlen muß als der Einheimiſche Dieſe
Differenzierung iſt eine überaus weiſe Maßregel und ſollte
unſeren bayeriſchen Freunden als Vorbild dienen Jn Nor
derney iſt nicht das mindeſte zu ſpüren von einem Neid der
Bevölkerung auf die Badegäſte der anderswo die Haupt
triebfeder einer Fremdenhetze iſt Während des Krieges
haben die Bewohner von Rorderney am eigenen Leibe er
fahren wie ſchwer die Lebensmiftelbeſchaffung war Ab
geſehen von einigen mühſam den Dünen abgerungenen kärg
lichen Gärtchen bietet die Jnſel keinen Raum für Ackerbau
und erſt recht nicht für Viehzucht Sie iſt völlig angewiefen
auf die Zufuhr vom Feſtland Bei ihrer Abgeſchloſſenheit
waren für die unter militäriſcher Bewachung ſtehenden Jn
ſulaner Hamſterfahrten beſonders ſchwierig aber unver
meidlich

Norderney iſt neben Helgoland und Sylt eine Perle der
Nordſee Die Jnſel wird in friedlichen Zeiten ihre alte An
ziehungskraft wieder ausüben zumal da die Strandverhält
niſſe ſich in den letzten Jahren weſentlich verbeſſert haben
Jn dieſem Sommer war die Zahl der Beſucher bisher
etwa 10 000 ungefähr halb ſe groß wie 1913 Leider iſt
die große Seebrücke vor der Viktoria Halle mit Rückſicht auf
den Mangel an Holz und die hohen Arbeitslöhne noch nicht
wieder aufgebaut er der Stolz von Norderney der ſchöne
Steindamm am Strande iſt um das doppelte verlängert
worden und bietet in einer Länge von faſt einer Meile eine
prächtige Promenade ſelbſt bei ſchlechteſtem Wetter zugleich
einen zuverläſſigen Schutz gegenüber der Gefahr eines Durch
bruchs der Jnſel die früher in der Höhe des während des
Kri als Kaſerne in Anſpruch genommenen Kinderheims
bei Sturmfluten nicht gering war Dort wo früher der
Steindamm endete iſt infolge Veränderung der Meeres
ſtrömungen ein ſchöner ſteinfreier Badeſtrand entſtanden
der in ſeiner Länge und Breite jeden Vergleich mit Weſterland und Sering dorf aushält Hier hinter der Giftbude
ſpielt ſich heute auch bei Hochflut ein fröhliches Strandlebeu
ab das in ſeiner bunten Farbenpracht nur übertroffen wird
von dem Treiben im Familienbad

Die Jnſel konnte ſich vor dem Kriege keines beſonderen
Wohlwollens der regierenden Gewalten erfreuen Der Ror
rege iſt von altersher freiheitlich De Jrſele en Vneirngen e e t

ſche gwrieg ertſandt
der Inſel ſicht die
ihrer e Geſinnung Bei den Tihrer Bewohner i werden



Hatler an der oderſchleſiſchen Grenzr

Oppeln 30 Anguſt Eigene Drahtnachricht
Wie aus Sosnowice gemeldet wird kam hier Generaler e Siabe an und konſerierte mit dem

der Militärkommiſſion der Entente General Coo
dewar Dieſer begab 9 darauf nach Kattowitz um

it den dent Behörden über das Schickſal der
enigen Anfrührer zu beraten die von den oberſchle

ſiſchen Sta ten m Tode verurteilt waren Auf
eine Veranlaſſung hin wurde die Vollſtreckung der
trafen hinausgeſchoben

Eine Munitionsfabrik in die Luft gefiogen
Kaſſel 30 Auguſt Eigene DrahtnachrichtDie bei el an der Bahn Kaſſel Her n gelegene

Munitionsfabrik iſt r Teil in die Luft geflogen Es
iſt niemand verunglückt Der Schaden iſt ſehr beträcht
1 Der nverkehr e Kaſſel Jhringhauſen

ünden u erlin war auf mehrere
tunden unterbrochen

Entfernung der Seezeichen in Sonderburg
WTB Kopenhagen 30 Augnuſt Politikenmeldet daß die Seezeichen in der Sonderburger Förde

entfernt worden ſeien um dem zaavſiſhen Kreuzer
Marſeillaiſe die Fahrt zu erſchweren Trotzdem ſeidem Kreuzer die Durchfahrt gelungen

Bemerkung des W T Zu dieſer Nachricht wird
von unterrichteter Stelle ne erklärt Die Ent
er derjenigen Seezeichen die für Spezialzweckeer Marine dienten und Jept überflüſſig geworden ſind

wird ſeit längerer Zeit planmäßig ausgeführt Der
inwis darauf iſt ſeinerzeit in den Nachrichten für
eefahrt erſchienen Mit der Fahrt der Marſeilaiſe

hat dieſer Vorganug nichts zu tun

Keine Verringerung der britiſchen Flottenausgaben
NRotterdam 30 Anguſt Eigene Drahtnach

richt Wellington in Neuſeeland erklärte der bri
tiſche Admiral Jellicoe daß von einer Verringerung
der Ausgaben Großbritanniens für die Flotte nach ſei
ner Anſicht nicht die Rede ſein dürfe Auf den Kopf der
Bevölkerung würde 1 Pfund Sterling entfallen Die
Dominien hätten die Pflicht ihr Teil beizutragen unde deshalb ihr Pfund zahlen Wenn e es wünſch
en könnten die Dominien eine eigene Flotte halten

aber dieſe müßte dann in der Konſtruktion und Anus
bildung der Mannſchaft genau zur e Reichs
flotte paſſen und unter dem Oberbefehl der Londoner
Admiralität z und dürſte nicht an der Küſte der
Dominien feſtgehalten werden

Hafenarbeiterſtreſk in England
WTB Amſterdam 30 Auguſt Der Telegraaf meldet

aus London daß 2000 Transportarbeiter in den Häfen
Grimsby und Jmmingham die Arbeit niedergelegt haben
Die Hafenarbeiter in Plymouth weigern ſich nach 5 Uhr
nachmittags zu arbeiten wenn ſie nicht für die Ueber unden
den doppelten Lohn erhalten

Eftnſſchengliſches Fuſammenarbeften
WVTB Mitan 30 Auguſt Nach der Einahme von

z durch die Bolſchewiſten iſt die Lage an die
e

iſ
r Front ernſt Bei einer Beſprechung in der eng
chen Miſſion zwiſchen dem Vertreter des eſtniſchen

Höchſtkommandierenden und dem Führer des Detache
ments Keller ergab ſich eine Einigung über eine ge
meinſame Beſetzung der Front

WTB lm 30 Auguſt Wie Politiken aus
Reval meldet iſt die Einnahme von Pleskaus ein ſchwerer
Schlag für die Armee des Generals Judenitſch geweſen Sie
ſoll gänzlich auſgerieben ſein und gewaltige Vorräte verloren

n

Nach derſelben Quelle finden zwiſchen der Spwjetregie
rung und der eſtniſchen Regierung Friedensverhand
Jungen ſtatt

Erſte Sitzung öer Gefangenen Kommiſſton
WVTB Verſailles 30 Auguſt Die interalliierte

Kommiſſion zur Rückbeförderung der deutſchen Kriegsgefangenen hielt heute dte im Miniſterium für
auswärtige Angelegenheiten die erſte Sitzung ab

rankreich iſt in dieſer Kommiſſion vertreten durch den
erſten Jouvin und Herrn Alphana

Milderung der öſterreichiſchen Friedensbedingungen
W TB BVerſailles 30 Auguſt Nach dem Temps

kam der Oberſte Rat der Alliierten im Laufe der Prü
fung der öſterreichiſchen Gegenvorſchläge zu dem Ent
r die finanziellen und wirtſchaftchen Klauſeln zugunſten Deutſchöſterreichs ab
zuändern n betreff der Kriegsſchuld ſoll nun
mehr für die ulden der Bürger die einem aus dem
ehemaligen Oeſterreich hervorgegangenen Staate ange
hören von ihrem Heimatsſtaat Erſatz geleiſtet werden
und in betreff der Vorkriegsſchuld ſoll beſchloſſen wer
den daß auch die nicht durch Anleihen gedeckten Schul
den zwiſchen allen Staaten geteilt werden die der ehemaligen Habsburgiſchen Monarchie angehörten Außer
dem ſoll in dem Vertrage feſtgeſetzt werden daß Polen
und Tſchechoſlowakien ve tet ſein ſollen Oeſter
reich Kohlen zu liefern an u den Text morgen
feſtſetzen zu können ſodaß die Ueberreichung in Saint
Bermain Anfang kommender Woche erfolge

Die Wahlen in Ungarn
WVIB Budapeſt 29 Auguſt Ungar Korr Büäro Die

Wähler zur Nationalverſammlung die die Reglerngz für
ihre dringendſte Aufgabe hölt ſolle im Naufe des Monats
September durchgeführt werden Die Verordaungen über die

r 7 das rerſche nen onalverſamm dürfte n erſtan
Oktobertagen zuſammentreten t

die Europareiſe des Schahs von Perſien

gen leere t idie Stadt in einigen Tagen verlaſſen Er b

entſchieden worden fei

ſich alsdann anf einem engliſchen Kreuzer nach Europa
und wird als ſtändigen Vegleiter einen engliſchen Ofſi
zier haben

Lohnverhanölungen im Eiſenbahn
miniſterium

WTB Berlin 30 Auguſt Jm preußiſchen
Eiſenbahnminiſterinm finden wie wir hören zurzeitmit den Eiſenbahnarbeitern Verhandlungen über einen
neuen Lohntarif ſtatt Ueber eine Wirtſchaftsbeihilfe
wird am 11 9 im Hanushaltsausſchuß der preußiſchen
Landesverſammlung beraten werden Die Nachrichten
über einen bevorſtehenden Eiſenbahnerſtreik haben
keinerlei Auch St 2we tfeEiſenbahuminiſterinm die
abgelehnt habe

Stillegung der Druckereien in Düſſeldorf
W TB Düſſeldorf 30 Auguſt Die Verhandlungen

en den Arbeitgebern und den Ausſtändigen der
uch und Steindruckereien verliefen ergebnislos Jn

fern kündigten ſämtliche Druckereibetriebe Düſ
eldorfs heute allen Buch und Steindruckern mit der
Zur Friſt von 14 Tagen ſodaß die vorläufige
Stillegung der Betriebe bevorſteht

Ein bedauerliches Vorkommnis

W TB Ratibor 30 Auguſt Dem an ehe
Anzeiger zufolge näherte ſich Donnerstag früh ein
Fluggeug mit deutſchen Abzeichen der deutſchen Grenze

a das Flugzeug auf die vereinbarten Erken
sſignale nicht reagierte beſchoſſen esbwehrgeſchütze und brachten es zum enundeutſche

Es ergab ſich da
zeng handelte
und der Beobachter Vizefeldwebe

Die Luöwioshafener Beamten noch verhaſtet

WTB Verlin 30 Auguſt Wie der Voſſ Ztg
ans Ludwigshafen gemeldet wird ift das Poſt und
Bahnperſonal vom vorigen Nachtdienſt aus der Jnter
niernng entlaſſen worden nicht u die verhafteten

nſtigen Beamten die von den Franzoſen nachts in
en beſetzten Dienſtränmen angetroffen wurden Soll

ten e bis vormittags 10 Uhr nicht in Freiheit ſein
ſo iſt die Angeſtelltenſchaft faſt aller öffentlichen und
rivaten Großbetriebe auch der Großbanken z B der

es ſich wirklich um ein deutſches Flug
Die beiden Jn e Leutnant Ruſche

Kieske ſind tot

fälziſchen Bank und die Angeſtelltenſchaft der meiſten
etailgeſchäfte entſchloſſen völlige paſſive Reſiſtenz

auszuüben

Zwei amerikaniſche Negimenter für Oberſchleſien

WITB Amſterdam 30 Auguſt Das Preſſebüro Radio
meldet aus Weaſhington Kriegsſekretär Baker habe zuge
eben daß zwei amerikaniſche Regimenter mit Beſtimmung
ür Oberſchleſien abgefahren ſind Jhre Entſendung ſei auf
Erſuchen des interaliierten Rates erfolgt dem auf Anraten
des Generals Perfhing ſtattgegeben ſei

Ausland

Der Dockarbeiterſtreik in Marſeille
WTND Marſeille 30 Auguſt Die auf der Präfektur ge

führden Verhandlungen der gemiſchten Einigungskommiſſion
der Dockarbeiter und ihrer Arbeitgeber ſind n ver
laufen Die Fuhrleute die Kutſcher und die Laſtträger ſind
entſchloſſen am Freitag in den Ausſtand zu treten

Vertrauensvotum für die Regierung
WTRB Genf 30 Aug Nach einer direkten Meſdung aus

Belgrad an hieſige Blätter wurde nach der Diskuſſion in der
Kammer über die Regierungserklärung eine Tagesordnung
angenommen die dem neuen Kabinett mit 217 gegen 119
Stimmen das Vertrauen ausſpricht

Der Streik im Oſtrauer Revier
WT7D Mähriſch Oſtran 30 Auguſt Wiener Korr

Vüro Vine aus den Sekretären der Fachorganiſationen be
ſtehende Deputation teilte geſtern der internationalen
Kohlenkommiſſion mit unter den Kohlenarbeitern ſei ein
Streik ausgebrochen der ſich noch ausdehne Sie erſuche die
Kohlenkommiſſion nach Paris zu berichten daß die Arbeiter
ſchaft des Oſtrauer Reviers aus nationalen und wirtſchaft
lichen Gründen auf der Unteilbarkeit des Kohlenreviers des
ganzen Teſchener Bezirks und ſeiner Zugehörigkeit zur
Tſchechoſlowakei beſtehe Oberſt Goodyear erklärte daß
weder über die Teſchener Frage noch über eine Abſtimmung

Der Streik würde in Paris einen
et Eindruck machen Jn einer Volksverſammlung er

uchte Goodyeor die Arbeiterſchaft den Streik zu beenden
Eine ardere Volksverſammlung in Orlav verlief ſtürmiſch
Die Bergarbeiterſchaft erklärte einſtimmig in einer Reſolu
tion nicht früher zur Arbeit r zu wollen bis den

rechten Anſprüchen auf das Teſchener Gebiet in vollem Um
ange entſprochen ſei Die Arbeiter ſeien e e
z rer Gebiet gegen alle Feinde mit Waffe zu

verteidigen
Heute früh wurde die Arbeit in den Oſtrauer Bergwerken

wieder aufgenommen

Aus der demokratiſchen Bewegung
Sohenmölſen 29 Auguſt Am vorigen Sonntag hielt

ier in der utſchen demokratiſchen Vereinigung der neue
rteiſekretär für den Kreis Weißenfels Herr Dr Barth

mann einen Rortrag im Ratskellerſaale Die Mitglieder
t er zu dieſem erſten politiſchen Vortragsabend eingeſunden Der Fort verſtand es meiſterhäft
die Zuhörer in 28 ſtündiger Rede für ſeine Ausfü 37

Ec ſprach über das Ergebnis von Weimar über
Fricdersmöglichkeit 1916 über Friedensſchluß und die

Ge E Vo orden Geſetze nde e v mag ſertente zuma net e AenMende le e e n hieZeit weitere Vortrag

Kunſt und Wiſſenſchaft
ein Körper immer gleich ſchwer Was iſt ſchwerer

ein Pfund Blei oder ein Pfund Heu Das ift eine alte Scherz
frage mit der man Kinder und harmloſe Gemüter aufs Glatteis
Pbrt es liegt hier aber doch ein intereſſantes Problem vor das

r Haedſcke im Prometheus aufwirft Man nimmt be
kanntlich an daß nicht nur alle Körver auf und in der Erd ſich
gegen eitig anziehen ſondern auch Erde Mond und Sonne Wenn
der Mond zwiſchen Erde und Sonne ſteht ſoll er daher die An

n der Sonne auf die Erde verſtärken darauf wird
nach Rewton bekanntlich die Erſcheinung von Ebbe und Flut
zurückgeſührt Jſt dieſe Annahme richtig wirkt alſo die Schwer
kraft der Sonne ungehindert durch die Maſſe des Mondes hin
durch ſo ergibt ſich die Folge rung daß in derſelben Weiſe die
Anziehung ver Erd dur die der Sonne verſtärkt wird wenn
die Erde zwiſchen dem Körper und der Sonne ſteht Ein Körper
müßte alſo um Mitternacht ſtärker angezogen werden als um
Mittog Zu Mittag ſteht der Körper zwiſchen Erde und Sonne
und die Anziehungskraft dieſer beiden wirkt in entgegengeſetzter
Richtung während ſie um Mitternacht in derſelben Richtung
wirkt Bei dem Erdgewicht das ein Körper um 6 Uhr vor
oder nachmittags hat müßte fein Sonnengewicht um Mitternacht
hinzugefügt mitiags aber abgezogen werden Jſt die Erde für
die Schwerkraft der Sonne nicht durchläſſig dann fällt um
Mitternacht die Verſtärkung der irdiſchen Schwere durch die
Sonne aus Praktiſch läßt ſich dieſer Unterſchied mit der Wage
nicht feſtſtellen weil ja auch das Gewichtsſtück denſelben Schwan
kungen unterliegt Wohl aber müßte er ſich beim Fallen eines
Körpers nachweiſen laſſen derſelbe Körper müßte um Mitter
nacht ſchneller fallen als um Mittag Auch die Sonnennähe
und die Sonnenferne müßten hier eine Rolle ſpi len

Prof Englers Nachfolger in Karlsrube Anſtelle des
in den Ruheſtand tretenden Wirkl Geh Rats Prof Dr
Engler iſt der bisherige o Profeſſor an der Univerſität
Roſtock Dr Paul Pfeiffer zum ordentlichen Profeſſor
der Chemie an der Techniſchen Hochſchule zu Karlsruhe
ernannt worden

rankfurt Jm Alter von 56 Jahren verſchied am
24 Auguſt der Geheime Medizinalrat Dr med Auguſt
Knoblauch a o e für kliniſche Neurologie und
Direktor der neurologiſchen Klinik in Frankfurt a M

rn Der bisherige a o Profeſſor fürChirurgie an der Straßburger Univerſität Geh Med
Rat Dr Georg Ledderhoſe iſt zum Honorarprofeſſor an
der Un verſität München ernannt worden

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Ein Bundespokalſpiel in Halle

Am 1 Oktober finden die Vorrundenſpiele u
den deutſchen Bundespokal ſtatt Der deutſch

ußballbund gibt bereits jetzt ſchon die Gegner und Plätze
kannt Danach treffen ſich Berlin und Süddeutſchland in

Berlin Die Norddeutſchen müſſen in Kiel gegen die Balten
antreten und unſer mitteldeutſcher Verband hat den füddeut
ſchen Fußballverband als Gegner Nach dem bisher aufaeſtell
ten Spielplan ſoll das letzte Spicl in Halle ſtattfinden
Unſeren Sportanhängern ſteht demnach in Kürze ein großes
Spiel bevor Sicher daß dieſes Treſſen in Halle ſtattfindet
iſt es allerdings noch nicht Der deutſche Fußballbund hat
nämlich die Termine feſtgeſetzt ohne von Süddeutſchland
und den Berlinern eine Zuſage zur Teilnahme zu haben
Beide Verbände liegen mit dem Bundesvorſtand in Hader
und iſt es daher im Bereiche der Möglichkeit daß beide
Organiſationen dieſes Jahr auf die Teilnahme verzichten
So bedauernswert es an und für ſich wäre wenn dieſes Spiel
ausfallen würde ſo iſt doch immer eine große Möglichkeit vor
handen wern auf dem außerordentlichen Bundestag am
14 September in Eiſenach nicht die beſtehenden Gegenſätz
beſeitigt werden ſollten

Radſport
Die Fahrradbereffungsfrage

Bekanntlich war erſt ſeit Beginn dieſes Jahres den Gummt
n die Fabrikation von Fahrraddecken jedoch nur unter

erwendung von Regeneraten und künſtlichem Gummi Sogummi
freigegeben Seit einiger Zeit ſind jegliche behördliche Be
ſchränkungen hinſichtlich der Herſtellung von Fahrraddecken und
ſchläuchen geiallen

Bei dem enormen Bedarf in Fahrradbereifung war es nun
der deut chen Gummi Jnduſtrie bislang nicht möglich auch nur
einigermaßen den berechtigten Wünſchen der Händlerkundſchaft
reſp des radfahrenden Publikums nach Lieferung zu entſprechen
Jnfolged eſſen ſind größere Poſten ausländiſcher Fahrradreifen
zumeiſt auf dem Schleichwege nach Deutſchland hineingeſchafft
worden die ſowohl durch den ſchlechten Valutaſtand wie auch
durch die großen mit dem Schleichhandel verknüpften Unkoſten
hohe Preiſe bedingten

Seit kurzer Zeit hat ſich nun die Lage in der Beziehung
verändert daß Rohgummi here ngekommen iſt und auch dio
meiſten Fabriken zurzeit in einigermaßen genügender Weiſe mit
Kohlen beliefert werden Die Fabriken werden nunmehr be
ginnen mit der Lieferung einwandsfreier Ware Friedens
qualitäten auf den deutſchen Markt zu kommen Raturgemäß
kann nun nicht aleich wieder die Fabrikation die vor dem Kriege
beſtandene Höhe erreichen ſondern muß ſich erſt allmählich
ſteigern Jmmerhin iſt der Arbeitsprozeß ein in der Beziehung
einfacher als ſchon in wenigen Tagen aus dem RohmateriatFertigfabritate hergeſtellt werden können

Es iſt alſo damjt zu rechnen daß die deutſche
Gummi Jnduſtrie zumal ſie mit allen Kräften
ſich jetzt wieder auf die Fabrikation von Fahr
radreifen einſtellen wird in kurzer Zeit in der Lage
ſein wird den deutſchen Bedarf zu decken Allerdings werd n
auch noch in Zukunft die Verkaufspreiſe verhältnismäßig
über den Friedensnotierungen recht hohe bleiben müſſen Diefes
erklärt ſich aus dem durch die Valuta und anderen Umſtänden
verteuerten heutigen verhältnismäßig hohen Einſtandspreiſe des
Rohgummis vor allen Dingen dem der Gewebe für welche heute
bei der verhältnismößigen Knapphet des Materials Preiſe ge
fordert werden die ca das 15fache des Friedenspreiſes aus

r erner ſind die Löhne und Gehälter gegenüber früheren
Perhältniſſen enorm geſteigert ebenſo die Fabrikationsunkoſten
insbeſondere die Ausgaben für Kohlen und ſonſtige Feuerung
Kraft und Dampf ſowie auch die Handlungsunkoſten Anderer
ſeits glaubt aber die deutſche Gummi Jnduſtrie trotz aller dieſer
widrigen Umſtände ihre Preiſe ſo halten zu können daß ſie
durchaus geg nüber der Auslandsware konkurrensfähig bleibt

lle maßgebenden deutſchen Fahrradreifenfabriken haben ſich
zu einer Konvention zuſammengeſchloſſen um geordnete Zuſtände

den Die Konrentionsmitglieder wollen eine wildePre sunterbletung wie ſie vor dem Kriege leider beſtand und
die eine immer weitergehende Werſchlechterung der Qualitäten
notwendigerweiſe zur Folge haben pruhte vermeiden Die einzelnen Kenventirnsmitglieder werren bei gleichen Verkanfs
preiſen ihre eigenen Intereſſen nur durch Lieferung von wirklich
zweckentjprechenden r Reifen zu wahren ſuchen wodurch dem

n um viel Unannehmlichkeiten und Beläſti
e en ehe ert2 er S mws von Au waren in rradbereifungenZukunft Gantz be dieſen Ausführungen kaum noch zu rechtfer
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